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An das TK OL
Antrag an die Bundestagung 2017

B 3.4.6 Jugend- und Juniorenländervergleichskampf (JLVK) 

Anlage 6
Meldegeld, Nachmeldegebühr, Veranstaltungsabgabe bei Bundesveranstaltungen

Der Landesfachausschuß Sachsen beantragt ein Diskussion über die finanzielle Seite des JLVK.
Unbestritten herrscht Übereinstimmung, das der JLVK der wichtigste deutsche Jugend- und 
Juniorenwettkampf ist und wir alles tun müssen, um den Fortbestand dieser Veranstaltung zu 
sichern. 
Nachdem im vergangenen Jahr lange ein Ausrichter für diese Veranstaltung nicht gefunden 
werden konnte, erklärte sich der USV TU Dresden im Herbst 2016 bereit, diese Veranstaltung zu 
übernehmen. 
Wegen des (zu) engen vorgegebenen Finanzrahmens wird es auch in Zukunft schwierig sein, 
Veranstalter zu finden. 
Einen Hauptgrund sehen wir in der Finanzierung der Veranstaltung. Aus unserer Sicht ist die Art 
der Finanzierung nicht mehr zeitgemäß. 

Laut Regelordnung sind aus dem Meldegeld in Höhe von 42,00 € „ alle Kategorien, einschließlich 
Übernachtung, Verpflegung etc.“  zu bestreiten.

Derzeit beträgt das normale Startgeld bis D/H -18  8 € und für Staffeln 30 €. Ein Essen ist kaum 
unter 5 € zu bekommen. Und schon im vergangenen Jahr wurde von fast allen Veranstaltern bei 
der Übernachtung die Obergrenze von 4 € pro Nacht angesetzt.
Diese Zahlen stehen im krassen Widerspruch zu dem aktuellen Meldegeld für die Teilnahme  am 
JLVK.

Aus unserer Sicht sollten folgende Optionen diskutiert werden.

Vorschlag 1: 
Erhöhung der Meldegeldes in regelmäßigen Abständen. Damit würde eine Anpassung an 
allgemein steigende Kosten erfolgen – Forstnutzungsgebühren, Übernachtung in 
Massenquartieren, Parkplatzgebühren, Cateringkosten usw. 

Vorschlag 2:
Die Startgelder werden festgelegt wie bei anderen Wettkämpfen auch, weitere Kosten wie 
Verpflegung und Übernachtung werden den teilnehmenden Landesverbänden getrennt in 
Rechnung gestellt. 
Dies würde auch die laut Regelordnung erlaubte Teilnahme weiterer Läufer in der 
Bundesranglistenwertung vereinfachen. 

gez. Diethard Kundisch
LFW OL Sachsen


